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RICHTIGSTELLUNG 

Befremden über 
Werbekampagne 
Das Wirtschaftsforum für Liechtenstein ist 
eine1 ausgezeichnete, landesübergreifende 
Plattform, für die Diskussion aktueller wirt­
schaftlicher und politischer Themen. Sie ver-
eint massgebliche Vertreter aus Wirtschaft, 
Politik, und Verbänden, vermittelt Denkan-
stösse und ist bewusst auch ein Podium für 
den Austausch kontroverser Meinungen und 
Ansichten. Als Sponsoren stehen wjr voll 
und ganz hinter diesem Konzept. 

Wir nehmet) jedoch in keiner Art und 
Weise Einfluss auf die Programmgestaltung 
oder auf konkrete wirtschaftliche oder politi­
sche Inhalte. Wir haben deshalb mit Befrem­
den von der Werbekampagne des Veranstal­
ters im Zusammenhang mit dem Wirtschafts­
forum Kenntnis genommen. Weder wurden' 
wir über die Kampagne orientiert, noch hat­
ten wir Einblick in die fraglichen Inserate. 

Wir distanzieren nns entschieden von den 
Aussagen bzw. Meinungen des Veranstalters, 
die in diesen Inseraten zum Ausdruck kom­
men. Unsere Logos wurden ohnö unser Wis­
sen benutzt. Als Unternehmen sehen wir uns 
in den Kontext einer Debatte gestellt, die wir 
nicht gesucht haben und die im klaren 
Widerspruch zu unserem Selbstverständnis 
als neutrale Sponsoren steht. 

Hilti AG Schaan 
, ,VP Bank AG Vaduz 

IN KÜRZE 

Vortrag «Typisch Mann 
Männertypen» abgesagt 
BÄLZEftS - Der auf den 20, November an­
gesagte Vortrag von Prof. Dr. Paul M. Zuleh-
ner «Typisch Mann - Männertypen» im 
Haus Gutenberg in Balzers muss krankheits-
bedingt ausfallen. (Eing.) 

Perfektionismus als Vater 
des Buriiotit 
GAMPRIN - Am Dienstag, den 18. No­
vember um 20 Uhr referiert Margareta Kel­
ler, lic.phil. Psychologin, zum.Thema «Burn-
out muss nicht sein - lernen Anzeichen er­
kennen» im Vereinshaus Gamprin. Der Ein­
tritt frei. Gesundheitskommission Gamprin 
lädt alle Interessierten herzlich ein. (Eing.) 

«Landes-Slogan» ermittelt 
«Liechtenstein -The Global Principality Liechtenstein» - Weltoffenes Fürstentum 

VADUZ - Unter mehr als 500 
Einsendungen hat eine Fach-Ju-
ry des Fürstentums Liechten­
stein unter Vorsitz; von Regler, 
rungschef Otmar Hasler einen 
Slogan für -das Kommunika­
tionskonzept für das Fürsten­
tum Liechtenstein ausgewählt. 
Er helsst «Liechtenstein - The 
Global Principality». Liechten­
stein will damit seine Rolle als 
weltoffenes Fürstentum deut­
lich machen und seine Be­
sonderheit im Vergleich zu an­
deren Staaten zum Ausdruck 
bringen. 

Die Stiftung Image Liechtenstein 
schrieb am 6. Juni 2Ö03 einen lan­
desweiten Wettbewerb aus, um ei­
nen Slogan für das Kommunika--
tionskonzept für das Fürstentum. 
Liechtenstein zu finden. Bis züm 
30. Juni 2003 galt der Aufruf 
«Liechtenstein sucht einen Slogan. 
Machen Sie mit und gewinnen Sie 
ein Wochenende in Wien.» Nach 
einer ersten Vorselektion tagte vor 
kurzem eine Fach-Jury unter Vor-' 
sitz von Regierungschef Otmar 
Häsler, die sich aus weiteren Stif­
tungsratsmitgliedern der «Stiftung 
Image Liechtenstein» sowie Hpns-
peter Danuset (Direktor Kurverein 
St. Moritz) als externem Experten 
zusammensetzte. 

Der Slogan sollte die Besonder­
heiten der- Identität .Liechtensteins 
und seiner Einwohner zum Aus­
druck bringen. Dabei sollten die 
Einzigartigkeit des Landes und sei­
ne Kernkompetenzen abstrakt zum 
Ausdruck kommen. «Mit diesem 
Slogan sind nach Meinung der Jury 
all diese Voraussetzungen am bes­
ten erfüllt», erklärte Gerlinde 
Manz-Christ, Leiterin der Stabs­
stelle für Kommunikation und Öf­
fentlichkeitsarbeit, die Entschei­
dung der Jury." Teilnahmeberechtigt 
waren alle in Liechtenstein wohn­
haften und/oder arbeitenden Perso­
nen. Der Slogan konnte in deut- ^ 

Image Liechtenstein ermittelte den Slogan, mit welchem unser Land international auftreten will: Im Bild von 
links Preisträger Schimun Murk, Reto Trappltsch, Regierungschef Otmar Hasler, Adlna Seeger und Berlinde 
Manz-Christ, Leiterin der Stabsstelle Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

scher und englischer Sprache 
kreiert werden. 

Weltoffenes und modernes 
Fürstentum 
. Bis zum 30. Juni 2003 gelangten 

insgesamt 505 Slogan-Vorschläge 
bei der Stabtfstelle für Kommunika­
tion und Öffentlichkeitsarbeit ein, 
davon 288 in deutscher und 217 in 
englischer Sprache. • 

Der Vorschlag dient als wertvolle 
Anregung und als Impuls für den' 
weiteren Prozess von' Liechten­
steins Neupositionierung. Die Su­
che nach dem Slogan ist wichtiger 
Teil der internationalen Öffentlich­
keitsarbeit, die "von der Stiftung 

Iniage Liechtenstein und der Stabs-
sfel|e filr Kommunikation und Öf­
fentlichkeit der Landesregierung in 
die Wege geleitet worden ist. 

Ein «BotsrtafterHAtocftenende 
in Wien - \ 
7 Der Gewinner ist Schimun Murk, 
ein seit über 20 Jahren in Liechten- -
stein arbeitender Schweizer .Unter? 
nehmer. Er hat den Siegerpreis, ein 
Wochenende zu zweit'in Wien, ein­
schliesslich Empfang in der-liechten-
steinischen Botschaft, an zwei junge 
verdiente Menschen weitergegeben. 
«Ich wollte zwei Schüler aussuchen, ' 
die sich durch ihr Engagement für. 
die Schulgemeinschaft ausgezeich­

net haben und. Interesse an der Zu­
kunft ihres Landes zeigen», erklärte 
Murk seine Entscheidung. 

Damit erhalten die neuen «Bot­
schafter für düs Land "Liechten-" 
stein» Gelegenheit, sich vor Ort ein 
Biid darüber zu machen, wie sich 
eine Berufs-Botschafterin .für 
Liechtenstein-im Ausland einsetzt-
und mit welchen Instrumenten sie 
arbeitet, . . .  

Die Stiftung Iniage Liechtenstein 
bedenkt sich bei allen Teilnehmern 
des Wettbewerbs «Liechtenstein 
sucht einen Slogan» für ihre 
kreativen Beiträge .und ihr Engage­
ment für das Land. Liechtenstein. 
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